
Lokal Nachrichten. 

S. Sounders von Omaba verbrachte 
mehrere Tage dieser Woche bei hiesigen 
Freunden. 

Max Jakob und Frau Carl Filter 
vsnoetlen gegenwärtig gefundheitsi 
b.lvek in Sulpher Spange-, Mo. 

Unsere Musitlapelle reiste am Mon- 
tnq nach Lincoln, um die Beincher der 
StumssAuiSsjellutm mit Musik zu ver- 

sorgen. 
tliudolvh Lafranv und Gemahlin 

kehrten dieser Tage von einer längeren 
Vesnchskeife in See-it Gottntm Iowa, 
zurnef. 

Di. Vleick berichtet die Geburt eines 
munteren Knaben in der Familie Jos 
Schrödey 4 Meilen nordost von Bioom- 
field. 

Frau Curil Krause und Kinder be- 
gaben sich am Montag auf eine Reise 
nach Gar-um Josua, um Eltern und 
Verwandte daselbst zu besuchen. 

Arn nächsten Sonntag, den U. Sev- 
teinber wird in der ev.-luth. Dreifal 
tigteitetirche Abendrnablsseier gehalten 
werden. Die Beichte ist uiii 10 Uhr. 

Ter Fraiienverein der ev.-lntl). 
Dreifaltigleitsaeureinde wird am Don- 
iierstag. den 15. Sevtember aus der 
Farn- des Leopold Ege Versammlung 
abhalten. 

Kasvar Moser und tilisubeib Moser 
von kliandolvb waren in letztverflossenen 
Tagen Besucher der Familie August. 
Kerstiug und P. P. Moser dahier. ! 

i 
Bei der Familie Heu-v Berginann 

dahier verweilen Herinanu Schlitt und 

Frau von Cusbing, Jawa, sowie Frau 
Herrin Berginann von Schleswig, Ja» 
zu Besuch. 

Es freut uns, berichten zu lbuneu, 
dasz Frau August Wiese, welche kürzlich 
infolge eines IStsirzeS einen Arm brach, 
sich aus dem Wege der Genesung be- 
findet. 

Paul Kamansli. Sahn von Cbas. 
Kauionsii. wird sich Ende dieser Woche 
nach Bellevue, Nebr» begeben, um seine 
Studien in der dortigen Schule weiter- 
zusiivren. 

Montag war Arbeitertag ein gesetz- 
licher Feiertag. Nur dadurch, daß die 
Bauten geschlossen blieben, fand das 
Alltagsleben dahier einige Unter- 
brechung. 

Adale Köster von Battle Erret, 
Nebr» ist lebten Samstag hier nirge- 
irosfen uin die Lehrerstelle in der Bus- 
lobl Schule, südlich von Blooinfield, zu 
übernehmen. 

Am kommenden Sonntag wird der 
öffentliche litottesdienst in ke- Trinitai 
tis Kirche ausfallen» da der Pastor in 
Martirigeurg bei einer Missionssests 
seier zu vredigen bat, 

Fel. Edvtb Siabl, Tochter von Jul. 
Stuhl, reiste diese Woche nach Univer- 
sity Place, nube Lincoln, wo dieselbe 
sur Weslvan Universität höhere Schu- 
lung genießen wird. 

thue-. Krause, der Optiker von Ran- 
dolvb wird am Montag, 12. Septem- 
ber, in der TIJcarslisBoldinan Avoteke 
zugegen sein. Augen werden srei unter- 
sucht und Brillen angepaßt. 

Am Mantua. dem Beginn des Schul-! 
ternnng der öffentlichen Schule· beliesi 
sich die Zahl der Schiller aus 287· Eine 
Vermehrung der Zahl wird aber seitber 
berichtet, sodaß dieselbe jetzt annähernd 
san ist« 

H. J. rHist iiud Frau begaben sich 
an Montag ver Aulo auf die Reis- 
iiaili Uhu-um« um der Staate-Aus- 
stellung beizuwobuen llnler gilnstigeii 
Wirterunaeverbaltnissen geivisi eine 

schone Rette-. 

Heraiaiin Klole erlaubt sich ein- 
melirtiiiiae Abwesenheit von geschnit- 
li.ii«-u Sorgen und begab lich ain Man 
lau der Aiito uns eine Reife nach iiiree 
lu) tionntu wo er nach ibui gefalliger 
Art Zeitvertreib lncheii wird. 
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Die Derausgeder dieser Zeitung la- 
lnn sich genötigt, diese Woche eine An- 
zahl Rechnungen auszusenden litt tück- 
stondige Abonnentengelder isnd hoffen, 
daß die lkmvsonger derselben uns mit 
den sittligen Summen zu Ottlse kom- 
men. : 

Peter W. Liewer begab sich an« 

Montag nnch Harlan, anm um wad- 
rend einigen Tagen Schwiegereltern zu s 
besuchen nnd dann niit Familie-, welches 
schon längere Zeit dort weilt, nach Car- 
roll, Joiva, zu reisen, um dort wob- 
nende Eltern zu besuchen. Derselbe 
wird Samstag zurückkehren- 

Lthbin wurde von gewissen inter- 
essisten Leitern der Omada Stockvards 
eine Prüfung des Mittels gegen Schwei- 
nelranlbeit vorgenoinen nnd bat lich 
die Jmpfung als ein glänzender Erfolg 
bewahrt, denn keines der geeinipslen 
Schweine wurde traul, während die 
nicht geiinpsten bis ans ein einziges an 
der Pest lrepierten. 

Die Familie Forgberg, welche fast 
seit Bestehen der Stadt in unserer 
Mitte wohnt, wird diese Gegend ver- 

lassen, uni in derii Staat Montana ihr 
Gllirl zu suchen. Mehrere Glieder der 
Familie haben in genanntein Staate 

Eihr Deiinstittterecht ausgeübt. Die Fa- 
intlte F. h. Chevalier hat das Fors- 
berg Eigentum getnietet, 

Unter hiesigen Bewohnern, die sich 
letzthiii nach der oielgeprieseneii Gegend 
nahe Detroit, Minn., begaben, befin- 
den sich auch die Herren John SMA- 
torf und Gus. Keiiiiiitz. Geiiassnte Rei- 
seiide werden heute zurückerwartet· Dem 
Vernehmen nach hat Frank Gartner 
in obiger Gegend einen umfangreichen 
Landtomdlex erworben nnd scheint eine 
Volkswaiiderung nach jener Gegend in 
Aussicht zu stehen. 

Hopkins Bros. Damen Baseball 
Spieler werden am Sonntag, den ts. 
September, in Bloonifield ein Spiel 
mit dem hiesigen Klub unternehmen. 
Der »Damen-Klub«, wenn man ihn 
als einen solchen bezeichnen dart, hat 
einen speziellen Eisenbahnwaggon fltr 
die Bequemlichkeit der reisenden Spieler 
und riihmen sich die Leiter der Ball- 
spieler, den besten Damentlub der Welt 
zu haben. 

Am Sonntag, Montag und Diens- 
tag dieser Woche wurde in Omaha das 
jährliche Bandes Kriegersest gefeiert 
nnd war zu dem Zwecke ein umfassen- 
des Programm entworfen. Die Wa- 
shington Halle war das Pauptquartier 
der alten Kameraden und wir aus der 
Tagespresse erfahren, war die Beteili- 
gung an dein Feste eine äußerst zahl- 
reiche. -,Bet dem Aufzug am Dienstag 
waren angeblich 5000 Mann in Reih 
und Glied. 

Das verdrießliche Aussehen unseres 
Freundes Janies Vaters ist in der 3 
Wochen langen Abwesenheit seiner Gat- 
tin zu ertlaren und iini diesen trüben 
Lebenswandel ein Ende zu machen, 
wird Herr Vater sich am Samstag 
nach Sioux Ctih begeben, um die heim- 
tehrende Gemahlin dort zu treffen und 
nach Hause zu begleiten. Frau Baler 
befand sich bei Angehörigen und Freun- 
den iii verschiedenen Teilen Jowag zu 
Besuch. 

Das »Boltsblatt« in West Point 
schreibt: Unter den Besuchern don 

Bloonifield, Nebr» welche an der 

Feier des Landwehr-Verein·s gestern 
teiliiahinen, befanden sich auch Herr 
Joe Grothe und Herr Julius Lenz. 
Erstercr tam am Mittwoch hier an und 

letzterer tani im Autoinohil mit Herrn 
Albert Wendt schon am Dienstag her- 
unter — Herr und Frau John 
Schütte nebst Tochter von Vloomfield 
tanien uin Mittwoch Nachmittag hier 
an, uiti Freunde nnd Bekannte zu be- 
iuchen und am Landwehrfest teilzuneh- 
men. 

Diebe tnachten gestern Nacht den Ver- 
such in die hiesige Jespiiesrn Wirtschaft 
«inziidriiigen. Jti dem hinteren Teil 
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ist. Deutschen Vereinen und Gesell 
fchaften besonders ahek der deutsch-n 
Presse, wird es deshalb oft sehr schweri 
gemacht, vorwärts zu tomtnen, weilt 
mancher deutsche Michel immer noch! 
nicht die Zipfetmlttze vom Kaufe qerisseni 
hat und er an dein Gedanken sich ve- 
rauicht, die eingangs erwähnten Unta- 
genden seien ihm zu feinem Fortkom- 
men förderlich. herunter mit der 
Schlummettappe, Michel. ehe eg zu 
spat ist. 

Die Bürger Osinonds werden in 
tonintender Woche, nänilich ain l«t. uttd 

September, eine zweitägige Herbstfeier 
deranstalten. Am Montag Abend etwa 
8 llhr waren 6 Autontobile von Os- 
inond hier erschienen, und iit denselben 
befanden sich 29 Bürger jener Stadt. 
welche während des Tages die Städte 
Pierce. Fasten Breslau und Plainview 
besucht hatten und die Feier aiitllndigs 
ten. Die AntoinobilsGarde begab sich 
dann auf die Fahrt nach Bloonifield, 
doch unterwegs gerieth einer der Kraft- 
waaeti in Schwulitäten und nach bril- 
derlicher Art warteten die übrigen Ge- 
sellen, bis das Fahrzeug wieder fahrbei 
reit war. Die tlteisegeiellschaft hatte eine 
Musittauelle bei sich und während des 

4sstilndigen Wartens hattest die Far- 
nier stldlich von Bloomfield die beste 
Gelegenheit, die musikalischen Leistun- 
gen der Kapelle zu beurteilen. Es wir- 
schon nach 8 tlhr abends, als die Ge- 
sellschaft hier eititraf und nachdem ei- 

nige Weisen vorgesvielt, begaben stät 
dic Osnionder zu Grads Restauraiit, 
nin den intietenMenscheii zu befriedigen 
Die Bloonisield Kapelle ist silr die Feier 
nächste Woche engagiert und erwarten 
die stidlichen Nachbarn einen zahlreichen 
Besuch von Bloomfield während der 

Feier. 

Bekanntinachuiig. 
Alle Former, welche sich iti dein Be- 

trieb eines unabhängigen Telephon- 
Shstenis intereffiren. sind ersucht, acn 

Samstag, den I7.Sedteniber, il llhr 
nachmittags, in der Stadtholle zu 
Blooinfield zuerfcheinen, unt diese An- 
gelegenheit zu besprechen. Alle find 

sreatiolichst eingeladen, zugegen zu 
ein. 

Finanzaitsweis der 

Farmers sc Mekchants State 
Bank 

von Bloomfield, Nebraska, ani Schluß des 
Gefchäfts aiti 25. Aug. 1910. 

Gitthaden. 
Anleiheii und Distonto ....... 82l'7,676 27 
Kontos übertagen ............ l,575 64 
Bankhaus, und Einrichtung. .. 15,0(t0 ()(t 
Anderes i«striiiideigetithiiiii ..... sJ 5 it 
Lauseiide Unkosten und Steuern 1,607 W 
Baar Jtenis ................. 2,89.3 W 

Fällig von and.Banten«l«2-,12«3 46 
Checks und Wechsel .. 531 45 
Papietgeld ........... 4,597 00 
Guid .............. 2,80() ou 
Silber, Jtickels, Cento l,'710 90 51,7ill sl 

TottlL .......... 8329,022 til) 

Verbindlichkeiten. 
Einbezahltes Kapital ........ s Streit-it 00 
Uebeifchust Fand ............. 5,50i) ou 

llngetheilterslrofit ........... 4,7istt st2 

Ind. Tepositeti Checks miter- 
rvorieti .......... l()7,68·3 33 

Deposiien siir sofortige Ans- 
zahinng .......... 4,26:t 75 

Zeit tsertisitate .15t5,68ij Tit 
Kasfirers Checks ..... 100 59 268,7:t:t JtT 

Toiai .................. Zaum-»- ai- 
Staat Nebraska t« qs 

Knor Coiiiity, i 
« 

Ich, W. H. Harni, Präsident der obenae 
nannten Vani, vereidige hiermit obigen Vi- 

ticht und bezeichiie denselben korrekt iiiid 
iibereitiniiiiinetid iiiit dein dei« staats Bank 
Behörde zugeiandten Bericht. 

Willsam H. Harm, Präsident 
Atlest: H. J. Miller Direttor. 

li. A. Tiilleya, Direktor-, 
lliitetschiteben iiiid beschworen iit nieiiiei 

Gegenwart ain Z. September Mitt. 
W. ist Ellis. ösieiitlicher Notar 

«l-iiiaes.zauotveia 
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Tkkiedkigste Preise 

Höchste Qualitä1 

Beste Garantie 

Verkauf beginnt 

Einleitnngchrkanf der Fabrikanten 
Ranfet Zieht während des Einleitungo Verkaqu und ersoaret den Profit des Klein- 

händler. Dieses wäre l)inreiil)end, :; Jahre Etsidienlosten zn bezahlen. Ein Donat ek- 

spart ist ein Dollar verdient 
Eine schöne Auswahl tilaviers ist J men dargeboten. Selset, höret, fragen 
Erfalsket, warum wir den »Am-titu- dliiin« geln«ancl)en. Es gibt dem Instrument 

den Ton einer Grand Piano. 
Besehet den verbesserten ,,Coniposite Plan-M der Gipfel der Stärke-. 
Höret den Ton, eines Verwirklichung eines Traumes. 
Versuchet die Hantirnng vollkommen -- — des Künstlers Freude. 
Gemahret die Sinnst der Herstellung dieses-Klavier wird den riicksichtslosesten 

Ansprüchen gerecht. 
Alle die anderen guten Eigenschaften sind in dein 

IN 

Hegergtum Mann ng Go. 
1 O O 

M nuceapoch 
O. R. Pottcr Nebr. Filiale 

Vertreter der Fabrik. 1808 Faman Str. Onkel-C 

—FZL Segctftom Piano. JA— 
— ( 

Großer 
..Bgll 
Z Meilen Haus«- Sonntagl 
II. Sept. 

Vorziigliche Musik tft qestclnsn 
und daß der Ball in schönste-r 
Weise- visrlnnicu sond, dann 
liiimt der Vernustaltrr. 

zur sind freundlich 
ringt-lacht. 
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EIN 

Herr Gekleidetert r 

Gewiß wünschen sie einen nu- T 

selnrlirnen Sehnt-, dann komnret 
z 

Zn nnsJ nnd fanfet ein Paar « 

Tenenfe- Erinnre Gewiß wün- 
» 

jenen sie nan vennenre Schuhe, 
knnfer dnner nniere ,Conrfor- 
entne« Schuhe. 

fSimon Kleiderlndrtu 
l P. W. New-L Gefild-Wes Bau-M 


